
53. Jahrgang

Freitag, 02.09.2016

Nummer 35

Straßensanierung  

B 491 in Richtung  

Hühnerhof 
  

Die Arbeiten zur Sanierung der 
B 491 in Richtung Hühnerhof sind in 
vollem Gange. In dieser Woche wur-
de die Oberfläche abgefräst; sobald 
die Arbeiten am Straßenrand fertig-
gestellt sind, soll Mitte der nächsten 
Woche die neue Asphaltdecke ein-
gebaut werden.  
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Die bundesweite Rufnummer für den all-

gemeinen ärztlichen Bereitschaftsdienst 

ist 116 117. Die Rufnummern der fach-

ärztlichen Bereitschaftsdienste im Land-

kreis Tuttlingen sind 

0180/6077212  (Augenärzte) 

0180/6074611 (Kinderärzte) und 

0180/6077211 (HNO-Ärzte). 

Bürgermeister Joachim Löffler
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister
Reinhold Renner 309

Rettungsdienst   112 

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer           07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer (Liptingen) 
            0800/3629-477

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenpflege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für Pflege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
Internet: www.fps-tut.de 

Familienpflege  0771/8322810 
Schulsozialarbeiter 

Julien Jurado  0157/84845285
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.de

Jugendreferentin  
Katrin Traichel  07465/4790426
  u. 0176/24863738
juref-el@gmx.de 

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
Offene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

Kinderferienprogramm 2016 

Kinder fahren im Jurasteinwerk Radlader 
  

Im Rahmen des Kinderferienprogramms der Eigenheimer und Gartenfreunde Em-
mingen-Liptingen besuchten zehn Kinder im Alter von 10 bis 12 Jahren den Stein-
bruch der KWV-Jurasteinwerke GmbH & Co. KG an der B 14. Mit dem Fahrrad ging 
es von Emmingen über Liptingen in den Steinbruch. Dort wurde in einer fachkundi-
gen Führung vorgestellt, wie aus Stein u. a. kalkhaltiges Tierfuttermittel hergestellt 
wird. Der abgebrochene Stein wird bis zu Steinmehl verarbeitet. Der Kalk wird dem 
Tierfutter speziell für Hühner und Kühe untergemischt. Dadurch ist gewährleistet, 
dass die Eierschalen die entsprechende Dichte aufweisen bzw. die Kühe qualitativ 
hochwertige Milch erzeugen. 

Jedoch wird auch Splitt und Schotter für den Straßenbau hergestellt. Spannend 
war für die Kinder auch die Räderwaschanlage für die Lastkraftwagen, damit diese 
mit sauberen Reifen die Bundesstraße befahren. Ein Highlight für die Kinder war 
die Rundfahrt durch den ganzen Steinbruch mit einem überdimensionalen Radla-
der, wobei auf der Strecke einige Höhenmeter zu überwinden waren. Nach einem 
ausgiebigen Vesper im Pausenraum des Unternehmens radelte die Gruppe wieder 
über Liptingen nach Emmingen zurück. Diese kleine Radtour von insgesamt 16 km 
meisterten die Kinder trotz sengender Hitze nach einem beeindruckenden erleb-
nisreichen Nachmittag. 
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Nachtwächterwanderung mit Zeitreise   
Am Freitag, den 26.08.2016 fand die diesjährige Nachtwächterwan-
derung durch die historischen Ortsteile von Emmingen statt. Spe-
zielle Anhaltspunkte des Fußmarschs waren dabei das „Unterdorf“, 
„Hotterloch“ oder „auf der Linde“. Dort gab es jeweils aufregende 
Geschichten von der Bürgersfrau sowie des Nachtwächters aus En-
gen. Zum Abschluss trafen sich alle Kinder mit Familien zu einem 
Schmalzbrot und Apfelsaft/Most im Dorfmuseum in Emmingen. 
Außerdem ermöglichte ein Heimatfilm sowie eine Museumsführung 
spannende Einblicke in die Zeit früher. 

 

  

Unterhaltsamer Spielenachmittag für Kids mit 
der Nachbarschaftshilfe   
Die vor drei Jahren gegründete Nachbarschaftshilfe Emmingen-Lip-
tingen hat sich in diesem Jahr erstmals am Kinderferienprogramm 
beteiligt. 
28 Kids im Alter zwischen 8 und 12 Jahren hatten sich im Alten Kin-
dergarten in Liptingen unter Aufsicht von Marion Schlosser, Sabine 
Renner, Veronika Knopf, Sonja Klöck und Leonie Truckenbrod mit 
Karten- und Brettspielen in den Räumen der Nachbarschaftshilfe 
und mit verschiedenen anderen Spielen im Außenbereich einen 
ganzen Nachmittag lang bei sehr viel Spaß beschäftigt. 
Die Nachbarschaftshilfe Emmingen-Liptingen wird durch das „Minis-
terium für ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württem-
berg“ unterstützt. Durch die finanzielle Förderung des Ministeriums 
können neue Ideen und Konzepte für soziale Kontakte im Dorf um-
gesetzt werden, wie jetzt beim Kinderferienprogramm. Die Einsatz-
zentrale ist unter Tel.: 07465/926892, Fax: 07465/926844 oder per 
E-mail unter info@nbh-el.de sowie im Internet unter www.nbh-el.de 
erreichbar. 

  
Text und Bild von Horst Hollandt 

Ferienbetreuung 
Wettrennen beim Zwiebeln ernten in der Bioland-Gärtnerei in 
Liptingen   

Die Gemeinde Emmingen-Liptingen bietet während der Schulferien 
Ferienbetreuung für Grundschulkinder an. In diesem Rahmen wird die 
Gärtnerin, Heilpraktikerin und Kräuterpädagogin Christiane Denzel 
mit der Bioland-Gärtnerei und Naturkost in Liptingen einbezogen. Ta-
geweise besuchen die Kinder den Betrieb von Frau Denzel und lernen 
einiges über Wild- und Heilkräuter, über Obst, Gemüse und gesunde 
Ernährung oder über Artenvielfalt mit vielen Nützlingen im Garten. 
In den Sommerferien schüttelten die Kinder aus Sahne Butter. An-
schließend wurde die frische Butter mit selbstgesammelten Wild-
kräutern verfeinert und gleich mit duftendem Dinkelbrot verspeist. 
Besonders begeistert waren die Kinder beim Zwiebeln ernten. Die 
Schüler wurden in zwei Gruppen geteilt und gestoppt. Schon nach 
2,5 Minuten waren zwei bereitgestellte Kisten voll mit frischen Zwie-
beln und die Kinder stolz. Übrigens - der Wettkampf ging unent-
schieden aus! 

  

04.09. 
Irene Kupferschmid 

Rathausstraße 22 
75 Jahre  

 Grünschnitt 
jeweils samstags, 

Bauhof Emmingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

Gemeinschaftshaus Liptingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

  
Biomüll 

Mittwoch, 07.09. 
  

Schrottsammlung im Ortsteil Liptingen 
  

Die Feuerwehr Abt. Liptingen führt am Samstag, den 
10. September 2016 im Ortsteil Liptingen eine Schrottsammlung 

durch. Bitte legen Sie Ihren Metallschrott ab 8.00 Uhr
 gut sichtbar am Straßenrand ab. 

Wenn Sie sperrige oder schwere Schrottteile haben, bei denen Sie 
Hilfe benötigen, melden Sie dies bitte unter E-Mail: kommandant@

feuerwehr-liptingen.de oder telefonisch unter 0171/3132290 an. 
  

Nicht mitgenommen werden: Kühl- und Gefriergeräte, 
Elektrokleingeräte, Bildschirme, Räder und Reifen. 

  
Vielen Dank 

Ihre Feuerwehr Abt. Liptingen 
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Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-
ters findet im Rathaus Emmingen am Frei-
tag, 09. September 2016, in der Zeit von 
10.30 - 12.00 Uhr, statt. Wenden Sie sich an 
den Bürgermeister, wenn Sie Anliegen und 
Probleme haben. 

Sie können auch gerne außerhalb der ge-
nannten Sprechstunden, nach jeweiliger 
vorheriger telefonischer Terminvereinba-
rung, mit dem Bürgermeister persönlich 
sprechen. 
 
 
 

JUGENDARBEIT

Das Jugendhaus Emmingen ist zu folgen-
den Zeiten geöffnet: 
Dienstags von 15 - 18 Uhr 
Freitags von 16 - 20 Uhr 
  
Das Jugendhaus Liptingen ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet: 
Montags von 15 - 18 Uhr 
Donnerstags von 16 - 20 Uhr 
  
In beiden Jugendhäusern haben sich inzwi-
schen Jugendhaus-Teams gegründet, die 
sich in die Gestaltung und Organisation der 
Jugendhäuser mit einbringen. Die Jugend-
lichen können die Jugendhäuser deshalb 
nach Rücksprache mit der Jugendreferentin 
auch selbstständig öffnen und nutzen. 
  
Für Rückfragen und Anregungen ist Frau 
Traichel unter folgenden Kontaktdaten zu 
erreichen: 

Tel.: 07465/4790426 
Mobil: 0176/24863738 
Email: juref-el@gmx.de 
Facebook: Jugendreferentin Katrin  
 

 

Gefunden 
- wurde auf der Höhe in Liptingen ein Tank-
deckel mit Aufschrift „Triumpf“. 

Die Fundsache kann im Rathaus Liptingen 
zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt 
werden. 
 

Emminger Wochenmarkt   
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus 
  
Über einen Einkauf auf unserem Wochen-
markt freut sich unser Marktbeschicker:

Fleisch- und Wurstwaren der Metzge-
rei Sulger

  

Waldführungen im FriedWald 
Hegau in Emmingen 
  
Der Spätsommer bringt frischen Wind und 
die ersten goldenen Akzente in den Fried-
Wald Hegau in Emmingen. Bei einer kosten-
losen Waldführung durch den frühherbst-
lichen FriedWald haben Interessenten die 
Möglichkeit, mehr über das Konzept der 
Naturbestattung zu erfahren. 

Am 09. September 2016 um 16.30 Uhr  
führen die Förster durch den FriedWald und 
informieren Interessenten über Vorsorge- 
und Beisetzungsmöglichkeiten. Treffpunkt 
für alle Waldführungen ist die Infotafel am 
FriedWald-Parkplatz. Um Anmeldung unter 
06155/848-200 oder www.friedwald.de wird 
gebeten. 
  
FriedWald ist eine alternative Form der Be-
stattung. Hier ruht die Asche Verstorbener 
an den Wurzeln eines Baumes, der in einem 
als FriedWald ausgewiesenen Wald steht. In 
Deutschland gibt es derzeit 56 FriedWald-
Standorte. 

  
FriedWald in Deutschland 
Seit Mitte 2000 gibt es das FriedWald-Kon-
zept in Deutschland. Mit dem FriedWald 
Reinhardswald bei Kassel wurde im Jahr 
2001 der erste Bestattungswald in der Bun-
desrepublik eröffnet. Mittlerweile gibt es 
bundesweit 56 FriedWald-Standorte - von 
Rügen im Norden bis nach Heiligenberg 
am Bodensee. Die FriedWald GmbH unter 
der Leitung von Petra Bach hat ihren Sitz in 
Griesheim bei Darmstadt. 

  
Kontakt für Interessenten 
FriedWald GmbH 
Im Leuschnerpark 3 
64347 Griesheim 
06155/848-100 
info@friedwald.de
www.friedwald.de 

Postagentur und Naturkostladen 
Breite Wies‘ Liptingen   
NEU! 
Geänderte Öffnungszeiten der Postagen-
tur und Naturkostladen Breite Wies‘ 
Liptingen 
Nach den Handwerkerferien (22. August 
2016)  gelten in der Breite Wies‘ in Liptingen 
folgende Öffnungszeiten: 
Mo 16 - 18 h 
Di + Do 9 - 12 und 16 - 18 h 
Fr 9 - 12 und 15 - 18 h 
Der Postschalter schließt abends eine ½ 
Stunde vorher (17:30 h). 
Mittwochs und  samstags  bleiben  grund-
sätzlich geschlossen, für die Abholung 
von Sendungen gelten gegebenfalls nicht 
die auf der Abholkarte vermerkten, sondern 
obengenannte Öffnungszeiten! 
Gesundheitliche Gründe zwingen mich, 
meine Arbeitsbelastung zu reduzieren - 
vielen Dank für Ihr Verständnis - Christiane 
Denzel   
 

Kinderferienprogramm 2016 

„Kunstprojekt“  

Am 16. August trafen wir uns im Pfarrsaal Em-
mingen, um ein schönes Bild zu gestalten. 
Jeder Anwesende durfte sich ein schon 
vorgezeichnetes Einzelbild aus 24 aussu-
chen und nach eigenem Farbgeschmack 
ausmalen. Es war sehr ruhig, da alle sehr 
konzentriert arbeiteten. Zur Stärkung gab 
es zwischendurch Kuchen und Getränke. 
Auch durfte jedes Kind noch ein Bild ma-
len, um mit nach Hause zu nehmen. Die so 
entstandenen 24 Kunstwerke werden nun 
zu einem großen Gemälde zusammenge-
fügt. Das fertige Gemälde ist 120 x 80 cm 
groß, es bekommt noch einen Rahmen 
und wird dann im Rathaus aufgehängt. 
Gerne würden wir an diesem Tag ein Grup-
penfoto mit allen Teilnehmern machen. Den 
Termin werden wir rechtzeitig bekannt-
geben, damit hoffentlich alle Zeit haben. 
Es war ein schöner künstlerischer Mittag und 
alle Einwohner dürfen sich auf das neue - wir 
sagen tolle - Gemälde im Rathaus freuen.
Viele Grüße Ute & Team

 
Die Nachbarschaftshilfe Emmingen-Liptin-
gen e.V. ist immer noch auf der Suche nach 
Helferinnen und Helfern. Gerade im Ortsteil 
Emmingen suchen wir noch Helfer, die z.B. 
Gartenarbeiten wie Hecken schneiden, Laub 
beseitigen und im Winter Schnee räumen, 
usw. übernehmen würden. Aber auch für 
andere Tätigkeiten werden noch Helferin-
nen und Helfer gesucht. Wenn Sie Lust und 
Zeit haben, sich ehrenamtlich zu engagie-
ren, melden Sie sich bitte bei der Nachbar-
schaftshilfe, Tel. 926892. 
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DRK-Blutspendedienst  
Baden-Württemberg - Hessen   

Spende Blut, rette Leben! 
Blut ist lebenswichtig und nicht künstlich 
herstellbar. Blutspenden sind daher nötig 
und ohne Alternative. Jeden Tag werden 
knapp 15.000 Blutspenden gebraucht, da-
mit die Patienten in Deutschland versorgt 
werden können. Der DRK-Blutspendedienst 
bittet daher um Ihre Blutspende am: 
  
Dienstag, dem 06.09.2016 
von 16:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Witthohhalle in Emmingen, Erich-Stärk-
Straße 6 
78576 EMMINGEN-LIPTINGEN 
  
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis 
zur Blutspende mit!   
Jeder kann ganz plötzlich in die Situation 
kommen, dringend Blutpräparate zu be-
nötigen. Die Liste, in welchen Situationen 
Blutpräparate benötigt werden, ist lang. Sie 
werden eingesetzt bei der Versorgung eines 
Unfallopfers mit starkem Blutverlust, bei 
einem Krebspatienten während und nach 
der Chemotherapie oder auch bei Herz-, 
Magen- und Darmerkrankungen und vie-
lem mehr. Aber auch für den Spender selbst 
lohnt sich die gute Tat. Neben dem erfüllen-
den Gefühl bis zu drei Menschen mit seiner 
Blutspende geholfen zu haben, bekommt 
jeder Blutspender einen kleinen Gesund-
heitscheck. Erstspender erhalten einen Blut-
spendeausweis mit ihrer Blutgruppe. Dieser 
hat bei Unfällen nicht selten schon einen 
entscheidenden Zeitvorteil gebracht. 
  
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
von 18 bis zur Vollendung des 72. Lebens-
jahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut 
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. 
  
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich.  
 
 

Bundesagentur für Arbeit 

Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen   

Ausbildungsende, Schul- und Betriebs-
ferien beeinflussen Arbeitsmarkt im Au-
gust 
Bei 9.220 Arbeitslosen steigt Quote um 
drei Zehntel auf 3,4 Prozent 
1.535 neue Stellenangebote 
„Schul- und Betriebsferien und das Ende 

von schulischen und betrieblichen Ausbil-
dungsgängen beeinflussten im August das 
Geschehen auf dem Arbeitsmarkt in der 
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg deut-
lich. Bei jetzt 9.220 Arbeitslosen - knapp 790 
mehr als Ende Juli - stieg daher die Arbeits-
losenquote um drei Zehntel auf 3,4 Prozent“, 
sagt Erika Faust, Leiterin der Agentur für Ar-
beit Rottweil - Villingen-Schwenningen, im 
jüngsten Arbeitsmarktbericht. Im Vergleich 
zum Vorjahr waren im August 590 Männer 
und Frauen mehr arbeitslos gemeldet. Die 
Quote betrug vor Jahresfrist 3,2 Prozent. 
Zum Vergleich: In Baden-Württemberg stieg 
die Quote gegenüber Juli um zwei Zehntel 
auf aktuell 3,9 Prozent. 
Eine deutliche Zunahme gab es bei den 
jüngeren Arbeitslosen unter 25 Jahren im 
Vergleich mit dem Juli. Deren Zahl stieg 
um 230 oder 29,7 Pro-zent auf jetzt wieder 
1.315 Personen ohne Job. „Um diese jungen 
Frauen und Männer werden wir uns intensiv 
kümmern“, erläutert Faust. „Unser Ziel ist, 
möglichst vielen von ihnen einen raschen 
Einstieg in den Arbeitsmarkt zu ermögli-
chen. Schließlich sind dies gut ausgebildete 
junge Leute, die in der Regel als Fachkräfte 
am Markt gefragt sind und eine relativ kur-
ze Zeit der Arbeitslosigkeit zwischen zwei 
Beschäftigungen überbrücken müssen. Das 
sollte unter den derzeitigen konjunkturellen 
Bedingungen in der Region auch gelingen. 
Derzeit werden die meisten Verträge für den 
September - also für die Zeit nach den Be-
triebsferien abgeschlossen“, so Faust zuver-
sichtlich. 
Darüber hinaus stehen junge Erwachsene 
ohne berufliche Ausbildung weiterhin ver-
stärkt im Blickpunkt der Agentur für Arbeit 
Rottweil - Villingen-Schwenningen, des Job-
centers Schwarzwald-Baar-Kreis sowie des 
Job-centers Landkreis Rottweil. „Zum einen, 
weil diese Menschen noch ein Erwerbsleben 
von dreißig bis vierzig Jahren vor sich haben 
und zum anderen, weil die Wirtschaft drin-
gend nach Fachkräften sucht“, sagt Faust. 
Beispielsweise verfolgt die Initiative „AusBIL-
DUNG wird was - Zukunftsstarter gesucht“ 
das Ziel, vorhandene Fachkräftepotenziale 
in der Altersgruppe der 25- bis 35-Jährigen 
zu mobilisieren und durch Qualifizierung in 
den Arbeitsmarkt zu integrieren. Dazu sol-
len vorrangig betriebliche Ausbildungsstel-
len genutzt werden. 
„1.535 Zugänge an offenen Stellen - eben-
so viele wie im Juli - zeigen, dass trotz der 
Betriebsferien weiter Personalbedarf be-
steht“, beobachtet Faust und hebt hervor: 
„Im Stellenbestand von derzeit rund 4.880 
Angeboten fällt ein Bereich besonders ins 
Auge: Allein in den Fertigungsberufen sind 
dem Arbeitgeber-Service derzeit fast 2.230 
Stellenangebote bekannt sowie 670 für Ver-
kehrs- und Logistikberufe und jeweils 600 
für Kaufleute sowie für Gesundheits- und 
Pflegeberufe.“ 
Knapp 3.240 Personen meldeten sich im 
Laufe des Monats neu oder erneut arbeits-
los, 555 mehr als im Juli und auch 360 mehr 
als im Vorjahresmonat. Davon kamen knapp 
1.120 direkt aus Erwerbstätigkeit. 2.440 
Männer und Frauen konnten sich im Gegen-
zug aus der Arbeitslosigkeit abmelden, 740 
von ihnen in Arbeit sowie weitere knapp 540 

in Ausbildung oder Qualifizierung. 
Im Landkreis Tuttlingen wurden im August 
2.370 Arbeitslose gezählt, 250 mehr als im 
Vormonat. Die Arbeitslosenquote stieg um 
drei Zehntel auf 3,0 Prozent. Im Kreis Rott-
weil erhöhte sich die Zahl der Arbeitslosen 
um 210 auf 2.470. Die Quote stieg hier um 
zwei Zehntel auf 3,1 Prozent. Im Schwarz-
wald-Baar-Kreis gab es mit plus 330 auf fast 
4.380 ebenfalls einen deutlichen Anstieg bei 
den Arbeitslosen. Die Quote liegt dort mit 
aktuell 3,8 Prozent um drei Zehntel höher 
als im Vormonat. 
4.590 Arbeitslose zählten im August zu 
den erwerbsfähigen Leistungsberechtigten 
nach dem Sozialgesetzbuch II (SGB II). Das 
waren knapp 240 mehr als im Juli und auch 
110 mehr als vor zwölf Monaten. 
  
Job-to-Job-Vermittlung: Ohne Arbeitslo-
sigkeit direkt zur neuen Arbeitsstelle  
Von einer Job-to-Job-Vermittlung spricht 
man, wenn Arbeitnehmerinnen oder Ar-
beitnehmer nahtlos von einem Beschäfti-
gungsverhältnis in ein anderes vermittelt 
werden. Dabei wird die Aktionszeit - der 
„Zeitraum vom Er-halt der Kündigung be-
ziehungsweise drei Monate vor Ende eines 
befristeten Arbeitsverhältnisses bis zum Ein-
tritt der Arbeitslosigkeit“ - intensiv zur Suche 
und Vermittlung in eine neue Beschäftigung 
genutzt. Auf diesen erfolgversprechenden 
Vermittlungsansatz will die Agentur für Ar-
beit Rott-weil - Villingen-Schwenningen auf-
merksam machen und um Mitwirkung der 
Betroffenen und Firmen werben. 
Die anhaltende Arbeitskräftenachfrage und 
der erhöhte Fachkräftebedarf in verschiede-
nen Branchen ermöglicht immer häufiger 
die Unterbreitung frühzeitiger und neuer 
Beschäftigungsangebote. Dadurch steigen 
die Chancen der noch beschäftigten Kun-
den, von vornherein die drohende Arbeits-
losigkeit zu vermeiden oder eine solche 
dann möglichst kurz zu halten. 
„Im Rahmen der Job-to-Job Vermittlung 
kümmern sich unsere Arbeitsvermittlerin-
nen und -vermittler speziell um Arbeitsu-
chende, deren Beschäftigungsverhältnis 
noch besteht, die aber bereits eine Kündi-
gung erhalten haben und bei der Agentur 
gemeldet sind. Dadurch können bereits 
Bewerbungsaktivitäten eingeleitet, Bera-
tungsgespräche geführt und neue Stellen-
angebote vorgeschlagen werden“, sagt Erika 
Faust, der Vorsitzende der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen. 
„Außerdem zeigt die Erfahrung, dass die 
Einstellungschancen für Bewerber, die aus 
einem bestehenden Beschäftigungsverhält-
nis kommen, größer sind. Je früher meine 
Vermittlungsfachkräfte tätig werden kön-
nen, umso größer sind auch die Chancen, 
den Eintritt der Arbeitslosigkeit zu vermei-
den. So kann direkt von einem Job in den 
anderen, also Job-to-Job, vermittelt werden. 
Ohne Wartezeit, ohne arbeitslos zu sein und 
ohne finanzielle Einbußen für die Arbeitneh-
mer“, so Faust weiter. 
Wichtige Gründe also, rechtzeitig einen Ter-
min bei der Vermittlungsfachkraft zu verein-
baren. Am besten direkt nach der Arbeitsu-
chendmeldung. 
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Diese Arbeitsuchendmeldung muss - nach 
den gesetzlichen Bestimmungen - spä-
testens drei Monate vor Beendigung des 
bisherigen Beschäftigungsverhältnisses 
geschehen. Dies gilt auch für befristete Be-
schäftigungsverhältnisse. Beträgt der Zeit-
raum zwischen der Kündigung und dem 
Ende des Arbeits- oder überbetrieblichen 
Ausbildungsverhältnisses weniger als drei 
Monate, ist die Meldung innerhalb von drei 
Tagen nach Kenntnis des Beendigungszeit-
punktes erforderlich. Dies kann telefonisch 
von Montag bis Freitag zwischen acht und 
18 Uhr über die kostenfreie Service-Rufnum-
mer 0800 4 5555 00, persönlich oder auch 
online erfolgen. Dabei können bei der On-
line-Arbeitsuchend-Meldung unter www.ar-
beitsagentur.de/eservice Jobsuchende von 
Zuhause aus unabhängig von Öffnungszei-
ten gleich ihre Daten und ihren Lebenslauf 
eingeben. Das bietet Transparenz über die 
eigenen Daten, Sicherheit und eine gute 
Grundlage für das Erstgespräch. 
Arbeitgeber sollen nach den gesetzlichen 
Bestimmungen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer vor Beendigung des Arbeits-
verhältnisses frühzeitig unter anderem über 
die Notwendigkeit eigener Aktivitäten bei 
der Suche nach einer anderen Beschäfti-
gung sowie über die Verpflichtung zur früh-
zeitigen Meldung bei der Agentur für Arbeit 
informieren und sie hierzu freistellen. 
Kommt es in der „Aktionszeit“ zu keinem 
Gespräch mit der Vermittlungs-fachkraft, ist 
spätestens bei Eintritt der Arbeitslosigkeit 
der persönliche Kontakt zur „Arbeitslos-
Meldung“ aus gesetzlichen Gründen jedoch 
unumgänglich. 
  
Arbeitslosengeld online beantragen: 
Erleichterung für Kundinnen und Kunden 
Eine schnellere Auszahlung von Leistun-
gen und keine lästige Papierflut mehr - der 
neue eService der Bundesagentur für Arbeit 
macht es möglich. Arbeitslosengeld online 
zu beantragen ist einer von vielen Vorgän-
gen, die künftig per PC, Tablet oder Smart-
phone erledigt werden können. Darauf 
weist jetzt die Agentur für Arbeit Rottweil 
- Villingen-Schwenningen hin. 
„Großer Vorteil bei unserem eService ist, 
dass unsere Kundinnen und Kunden direkt 
beim Ausfüllen Hinweise und Erläuterun-
gen bekommen, es also viel bequemer ist, 
den Antrag auf Arbeitslosengeld online 
auszufüllen als in Papierformat“, sagt die 
Geschäftsführerin des Operativen Service, 
Marie Luise Schill. „Fehlende Angaben sind 
so ausgeschlossen, da dies das System nicht 
zulässt.“ Der Antrag kann direkt - ohne Un-
terschrift - online an die zuständige Agentur 
geschickt werden. Falls zusätzliche Nach-
weise nötig sind, werden Nutzerinnen und 
Nutzer vor dem Absenden des Formulars 
automatisch informiert. Weil die Zeit zwi-
schen Terminvereinbarung und dem tat-
sächlichen Termin zur Antragsabgabe ent-
fällt, bekommen Kundinnen und Kun-den, 
die ihr Arbeitslosengeld online beantragt 
haben, schneller ihr Geld. „Ich empfehle, den 
Antrag so früh wie möglich zu stellen. Das 
beschleunigt die Auszahlung zusätzlich“, 
sagt Schill. 
Auch für die Agenturen für Arbeit vor Ort 

wirkt sich die Online-Antragstellung posi-
tiv aus: „Je mehr Menschen den eService 
nutzen, umso weniger Termine müssen wir 
anbieten, um Kundinnen und Kunden beim 
Ausfüllen der Formulare zu unterstützen“, 
sagt Schill. „Das eröffnet den Agenturen für 
Arbeit flexible Möglichkeiten, Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für die unmittelbare 
Bearbeitung der Anträge einzusetzen.“ Au-
ßerdem gehörten versehentlich nicht ab-
gegebene Unterlagen mit entsprechenden 
Folgearbeiten der Vergangenheit an. 
Unabhängig vom neuen eService ist es nach 
wie vor erforderlich, dass sich Antragsteller 
unter Vorlage eines aktuellen Ausweisdoku-
ments persönlich in der Agentur für Arbeit 
ihres Wohnortes arbeitslos melden. 
Die Bundesagentur für Arbeit bietet zusätz-
lich weitere Dienste an, die online erledigt 
werden können, beispielsweise Bewer-
bungsmappen erstellen, Änderung persön-
licher Angaben oder Kontaktaufnahme mit 
Vermittlerinnen und Vermittlern. 
Der Weg zum Antrag: 
Gebraucht werden: Kundennummer, Ren-
tenversicherungsnummer, Steuer-Identifi-
kationsnummer, Bankverbindung und An-
gaben zum Lebenslauf. 
www.arbeitsagentur.de unter der Rubrik 
eService, Arbeitslosengeld beantragen oder 
per App „bringt weiter“, erhältlich im Goog-
le-Play Store oder im iOS-App-Store. 
  
Leistungen aus dem Bildungspaket recht-
zeitig beantragen: Unterstützung für 
Schülerbeförderung, Sportverein, Mit-
tagessen, Klassenfahrt 
Kinder und Jugendliche erhalten mit Hilfe 
des Bildungs- und Teilhabepakets finanzielle 
Unterstützung. Das gilt bei Ausflügen und 
Klassenfahrten, beim Schulbedarf, bei den 
Schülerbeförderungskosten, bei der Lernför-
derung beispielsweise durch Nachhilfe, beim 
Mittagessen und bei der Teilhabe am sozia-
len und kulturellen Leben. Darauf weist jetzt 
vorsorglich das Jobcenter Schwarzwald-
Baar-Kreis in einer Presseinformation hin. 
Unterstützung aus dem Bildungspaket kön-
nen Eltern für ihre Kinder dann beantra-
gen, wenn sie Leistungen vom Jobcenter 
Schwarzwald-Baar-Kreis wie Arbeitslosen-
geld II beziehungsweise Sozialgeld oder 
Sozialhilfe über das Sozialamt erhalten. Sie 
können auch anspruchsberechtigt sein, 
wenn sie Leistungen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz oder Wohngeld und Kin-
derzuschlag erhalten. 
Ansprechpartner für Fragen der Kundinnen 
und Kunden des Jobcenters Schwarzwald-
Baar-Kreis sind die jeweiligen Mitarbeiter 
des Jobcenters. An-träge für das Bildungs-
paket können direkt am Empfang abgeholt 
werden. Für Empfänger von Sozialhilfe, Leis-
tungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz oder Wohngeld und Kinderzuschlag 
stehen die Kolleginnen und Kollegen des 
Landratsamtes, Abteilung Bildung und Teil-
habe im Büro 1.50 des Jobcenters im Gebäu-
de der Agentur für Arbeit, Lantwattenstraße 
2 in Villingen zur Verfügung. 
Die Anträge können auch von den Internet-
seiten des Landratsamtes beziehungsweise 
des Jobcenters Schwarzwald-Baar-Kreis he-
runtergeladen werden. 

Donaubergland   

Neuer Ratgeber für die Gastronomie
- Hilfestellungen für Gastronomen bei 
Behörden und Institutionen -
 „Meine Wirtschaft – Ratgeber für die Gas-
tronomie. Erfolgreich gründen – führen – 
übergeben“ heißt eine neue Broschüre, die 
Landrat Stefan Bär diese Woche vorgestellt 
hat und die von der Donaubergland GmbH 
herausgegeben wird. Die Broschüre wurde 
gemeinsam mit Vertretern von Kommunen, 
der IHK Schwarzwald Baar-Heuberg, dem 
DEHOGA-Kreisverband und der Hirsch-Brau-
erei Wurmlingen entwickelt. 
Den Ratgeber für die Gastronomie mit wert-
vollen Hinweisen und Tipps gibt es bei den 
Kommunen im Donaubergland, bei den be-
teiligten Institutionen und bei der Donau-
bergland GmbH sowie ab 1. September als 
Datei zum Herunterladen im Internet unter 
www.donaubergland.de. 
  
Donaubergland auf der TourNatur
- Deutschlands wichtigste Wandermesse - 
An diesem Wochenende, von Freitag bis 
Sonntag, 2.- 4. September, findet in Düssel-
dorf die TourNatur 2016 statt, Deutschlands 
wichtigste Messe für Wandern und Trekking. 
Sie ist angeschlossen die weltweit größte 
Caravan-Messe, den Düsseldorfer „Caravan 
Salon“. Das Donaubergland präsentiert auf 
der Messe, auf der sich die Fachwelt im Be-
reich Wandern trifft, am Gemeinschaftstand 
der Schwäbischen Alb mit den Angeboten 
rund um „Best of Wandern“. 
Weitere Infos zur TourNatur auch im Internet 
über www.donaubergland.de.  
 

 

Land schreibt Kleinkunstpreis 
Baden-Württemberg 2017 aus 

Bewerbungsschluss: 28. Oktober 2016   

Die Landesregierung sucht auch in diesem 
Jahr wieder die besten Kleinkünstler und 
-künstlerinnen Baden-Württembergs. Der 
Wettbewerb um den Kleinkunstpreis Baden-
Württemberg 2017, der vom Ministerium 
für Wissenschaft, Forschung und Kunst in 
Kooperation mit der Staatlichen Toto-Lotto 
GmbH Baden-Württemberg ausgeschrie-
ben wird, richtet sich an Künstlerinnen und 
Künstler aller Sparten. Die Bewerberinnen 
und Bewerber sollten mindestens 16 Jahre 
alt sein und aus Baden-Württemberg kom-
men. 
Mit 17.000 Euro ist der baden-württember-
gische Kleinkunstpreis einer der höchst-
dotierten Preise dieser Art in Deutschland. 
Vergeben werden bis zu drei Hauptpreise 
zu 5.000 Euro und ein Förderpreis zu 2.000 
Euro. Zusätzlich kann seit 2010 eine Persön-
lichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in 
Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis 
geehrt werden. Das Preisgeld in Höhe von 
5.000 Euro übernimmt Lotto Baden-Würt-
temberg. 
Gestiftet wurde die Auszeichnung vom Land 
Baden-Württemberg zur Förderung junger 
Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im 
Bereich der Kleinkunst. Zwischenzeitlich hat 
sich der Preis zu einem wichtigen Baustein 
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in der Kulturförderung des Landes entwi-
ckelt, den auch bereits etablierte Künstle-
rinnen und Künstler erhalten haben. Zudem 
ist Baden-Württemberg bisher bundesweit 
das einzige Land, das einen Preis dieser Art 
vergibt. 
Der Wettbewerb wird vom Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst und 
der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-
Württemberg finanziert. Weitere Partner 
sind der Südwestrundfunk und die Akade-
mie Schloss Rotenfels. Das hohe Niveau der 
Wettbewerbsbeiträge zeugt vom Erfolg des 
Kleinkunstpreises in den vergangenen Jah-
ren und soll durch diese Kooperation weiter 
gesteigert werden. 
Eine Jury, bestehend aus Künstlern und 
Künstlerinnen, Kritikern und Veranstaltern, 
wählt die Preisträgerinnen und Preisträger 
aus. Die Verleihung der Auszeichnung er-
folgt durch ein Mitglied der Landesregie-
rung im Rahmen einer öffentlichen Veran-
staltung. Diese findet am 2. April 2017 in 
der Stadthalle in Biberach/Riß statt. Bewer-
bungsschluss ist der 28.Oktober 2016. 
Als diesjährige Preisträger und Preisträge-
rinnen wurden der Pantomime, Schatten-
spieler und Bauchredner Günter Fortmeier 
aus Oberried im Südschwarzwald und das 
Acapella-Ensemble Unduzo aus Freiburg 
ausgezeichnet. Förderpreise erhielten die 
Schlagzeugmafia aus Mannheim und das 
Duo Lumpenpack aus Stuttgart sowie der 
Liedermacher Matthias Weiss aus Schorndorf. 
Der zum siebten Mal vergebene Ehrenpreis 
ging posthum an den im vergangenen Jahr 
verstorbenen Liedermacher Christof Stählin. 
Bisherige Preisträger waren die Kabarettistin 
und Sängerin Maren Kroymann sowie die 
Kabarettisten Matthias Deutschmann, Tho-
mas Freitag, Georg Schramm, Mathias Rich-
ling und das Grachmusikoff Trio. Der Ehren-
preis geht an Persönlichkeiten, die sich um 
die Kleinkunst im Lande verdient gemacht 
haben. 
Informationen und Ausschreibungsunter-
lagen können über die Akademie Schloss 
Rotenfels - Geschäftsstelle Kleinkunstpreis -, 
Postfach 12 11 16, 76560 Gaggenau (Telefon 
07225 9799-0, Telefax 07225 9799-30) sowie 
im Internet unter www.kleinkunstpreis-bw.
de bezogen werden.  
 
 

Der Kreisseniorenrat  
Tuttlingen lädt ein   

Die großen Ferien sind vorüber und es geht 
wieder an die Arbeit. 
Im Rahmen einer Vorstandssitzung am 
Montag, dem 12.09.2016, 09.00 Uhr  im 
ehemaligen Kindergarten in Liptingen, Em-
minger Straße, gegenüber dem Gasthaus 
Sonne, sind alle BürgerInnen herzlich einge-
laden. 
Auf der Tagesordnung ist neben Begrü-
ßungen ein Referat von Herr Hauser (Land-
ratsamt Tuttlingen) zum Thema: „ Ent-
wicklungsstand des Seniorenpolitischen 
Konzepts des Landkreises Tuttlingen „; Mo-
bilität im Alter; 2.Pflegestärkungsgesetz - 
mögliche Auswirkungen und Folgen. 
Ihr Martin Stützler Vorsitzender des KSR 
Tuttlingen 

Wochenspruch: 
„All eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für 
euch.“ 
(1. Petrus 5, 7) 
  
Samstag, 03.09.2016 
Seniorenstift Möhringen: 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Dr. Birte Janzarik  
  
Sonntag, 04.09.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Dr. Johannes Wischmeyer 
  
Vorschau - Kirchgartenfest in der Frie-
denskirche Emmigen - 
Am Sonntag, 11. September findet das Em-
minger Kirchgartenfest statt. Herzliche Ein-
ladung um 11:00 Uhr zum Gottesdienst und 
anschließend zum Mittagessen und Kaffee 
und Kuchen. Selbstverständlich haben wir 
auch wieder ein Kinderprogramm. 
Über Kuchenspenden würden wir uns freu-
en. Wenn Sie diese am 11.09. entweder um 
die Mittagszeit oder vor dem Gottesdienst 
vorbei bringen könnten. 
Vielen Dank im Voraus. 
  
Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 
 
 

Männerwallfahrt der Seelsor-
geeinheit EGG am 24.09.2016   

Hallo Ihr interessierten Männer, 
  
am Samstag, den 24. September 2016 ist es 
endlich wieder soweit! 
Traditionell fahren wir morgens früh um 
6.00 Uhr in Buchheim los, dann geht es über 
Worndorf, Schwandorf, LIptingen und zu-
letzt um ca. 7.00 Uhr von Emmingen ab nach 
Markelsheim bei Tauberbischofsheim. 
  
Die genauen Abfahrtszeiten und Haltestel-
len werden noch bekanntgegeben. 
  
Die diesjährigen Programmpunkte sind:  

Frühstück im Hotel Gasthof Hasen in 
Herrenberg
Weiterfahrt zur Stuppacher Madonna 
mit Führung und Gottesdienst (oder 
alternativ: Wallfahrtskirche Lauden-
bach mit Führung)
Am Nachmittag gibt es eine Mühlen-
besichtigung bei der Familie Klaus 
Hartmann in Markelsheim mit Führung 
in zwei Gruppen sowie Kaffee und Ku-

chen
Danach geht es weiter zu der Winzen-
genossenschaft in Markelsheim, dort 
gibt es eine Kellereibesichtigung mit 
kleiner Weinprobe
Wir machen den Abschluss in dem 
Gasthaus Sonnhalde bei der Familie 
Schlüpf in Markelsheim mit einem 
Abendessen
Danach ist die Heimfahrt zu den jewei-
ligen Ausgangspunkten 

  
Der Fahrpreis beträgt dieses Jahr ca. 28 € bei 
ca. 30 Personen + Frühstück 13 €. 
  
Bitte um baldmöglichste und zahlreiche An-
meldung unter 07465/2090 oder per Email: 
Keller.Versicherung@t-online.de. 
Ich bedanke mich schon jetzt für Ihre An-
meldung und Interesse. 
  
Ihr Organisator 
Hartmut Keller 
 
 
 

Am kommenden Sonntag (4. September) 
spielt die Trachtenkapelle beim traditio-
nellen „Schneckefest“ in Pfaffenweiler (im 
Schnecketal bei Freiburg) zum Nachmittags-
programm. Seit über 35 Jahren wird in Pfaf-
fenweiler das Schnecke-Fescht gefeiert. Es 
zählt zu den beliebtesten Wein- und Dorffes-
ten in der Region und hat sich zu einer wah-
ren Kultveranstaltung entwickelt. Gäste aus 
ganz Deutschland reisen am ersten Septem-
berwochendende an. Im Jahre 2013 wurde 
das Schnecke-Fescht in einem Wettbewerb 
der „Welt am Sonntag“ zum drittbeliebtes-
ten Weinfest des Jahres gewählt. 
Die Trachtenkapelle wird mit dem Bus rei-
sen. Vielleicht möchte der eine oder andere 
Gönner / Freund des Vereines den Sommer-
ausklang mit einem Sonntagsausflug ver-
binden. Wir freuen uns über alle Schlachten-
bummler. 
Abfahrt am Proberaum: 09:30 Uhr 
  
Probetermine: 
 
Trachtenkapelle 
Donnerstag, 02.09., 20:00 Uhr 
  
Zöglings-Gruppe: 
Donnerstag, 01.09., 17:15 Uhr 
 
Jugendkapelle: 
Donnerstag, 01.09., 18:30 Uhr 
 
Terminvorschau: 
4.09., Schneckenfest Pfaffenweiler 
11.09., Mariä-Geburt-Prozession 
03.10., Kirbe Freilichtmuseum Neuhausen 
09.10., Erntedank 
19.11., 6. Ski-Opening 

www.musikverein-emmingen.de 
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Halbtagesfahrt zum Strohpark    
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
am Donnerstag, den 8. September findet 
unsere Fahrt zur Besichtigung des Stroh-
parks in Schwenningen / Heuberg statt. 

Für kurz entschlossene sind noch Plätze frei. 
Die Abfahrt ist am Rathaus um 13:15 Uhr. 
   
 

Jahrgang 1951 aus Emmingen   

Nicht vergessen: 
Samstag, 03.09.2016, Ausflug 
Abfahrt 8.30 Uhr am Rathaus in Emmingen 
  
Bringt bitte gute Laune und schönes Wetter 
mit! 

Also bis Samstag 
 
 

ERSTER PUNKT IN DER NEUEN LIGA! 
  
Kreisliga A: FC Hilzingen 2 – SG Emmin-
gen/Liptingen 2:2 (2:1) 
Unsere Erste kam im ersten Pflichtspiel der 
neuen Saison gut ins Spiel und spielte gut 
mit. Steffen Störk belohnte die gute An-
fangsphase mit dem 1:0 Führungstreffer in 
der 15. Minute. Im weiteren Verlauf der ers-
ten Halbzeit ließ man dann die ein oder an-
dere gute Chancen der Gastgeber zu und so 
stand es nach einer knappen halben Stunde 
plötzlich 1:2. In der zweiten Halbzeit spielte 
unsere Mannschaft dann weiter gut mit und 
kämpfte um den Ausgleich. Sieben Minuten 
vor dem Ende war es dann soweit und nach 
einem Eigentor des FCH stand es 2:2. Leider 
wurde ein weiterer Treffer der SG abgepfif-
fen, da der Schiedsrichter einen Vorteil zu 
früh abpfiff. Dennoch kann man von einem 
gelungenen Saisonstart sprechen. 
  

Kreisliga B: SC Weiterdingen – SG Emmin-
gen/Liptingen 2 0:6 (0:3) 
Zum Saisonauftakt in der Kreisliga B fing 
unsere Zweite gut an und war zunächst 
die bessere Mannschaft. Doch dann muss-
te man durch eigene Fehler einen Dop-
pelschlag der Gastgeber hinnehmen. Von 
diesem Zeitpunkt an war ein Knick im Spiel 
unserer Mannschaft zu spüren. Spätestens 
mit dem 3:0 war das Spiel dann entschie-
den. Zwar versuchte unsere Zweite nach der 
Pause nochmal dagegenzuhalten, doch als 
dann das 4:0 des SCW viel war der Wille ge-
brochen. Nach der deutlichen Niederlage im 
1. Spiel heißt nun die Köpfe hochzunehmen 
und in den nächsten Spiele eine deutliche 
Steigerung zu zeigen. 
  

Ausblick aufs kommende Wochenende: 
Zum Heimspielauftakt in Emmingen am 
kommenden Sonntag erwarten unsere bei-
den Mannschaften die 2. Und 3. Mannschaft 
des Hegauer FV. Über viele Zuschauer zu 
den ersten Heimspielen würden sich beide 
Mannschaften freuen. 
Sonntag, 04.09.2016, 13:00 Uhr: SG Emmin-
gen/Liptingen 2 – Hegauer FV 3 
Sonntag, 04.09.2016, 15:00 Uhr: SG Emmin-
gen/Liptingen – Hegauer FV 2 
 
 
 

Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert: 
Infoabend von VdK und PatientenForum  
Thema Darmkrebs am 14. September 
Der Sozialverband VdK und der Verein Pati-
entenForum laden am 14. September 2016, 
19 Uhr, zu einem Infoabend ihrer bewährten 
Vortragsreihe nach Freudenstadt ein. 

Diesmal widmet man sich dem Darmkrebs. 
Über die lebensbedrohliche und weit ver-
breitete Erkrankung referieren Dr. Thorsten 
Maxeiner, Chefarzt der Allgemein-, Visze-
ral- und Gefäßchirurgie der Krankenhäuser 
Landkreis Freudenstadt, (Thema: „Darm-
krebsoperation – was erwartet mich?“), und 
Dr. Ralf Stehle, Chefarzt der Gastroenterolo-
gie der Fachklinik Sonnenhof, Waldachtal, 
(Thema: „Rehabilitation: Sport als Medizin“). 

Zudem informiert ein VdK-Experte über den 
Sozialrechtsschutz. Veranstaltungsort ist 
der „Kienbergsaal“, Kurhaus Freudenstadt, 
Lauterbadstraße 5. Detailinformationen 
zum Programm sowie zu späteren Veranstal-
tungsorten unter 
www.patienten-forum.org im Internet. 

Beginn ist um 19 Uhr. 
Die begleitende Ausstellung im Foyer star-
tet um 18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Auskünfte über den Sozialverband VdK 
erteilt der Vorsitzende des Ortsverbandes 
Emmingen-Liptingen, Klaus Ackermann, 
Herrenstraße 2, Telefon (07465) 502. 
 

 

An die Einwohner der Gemeinde Emmingen-Liptingen, Umgebung

 und an alle Mitglieder 

  

Einladung zum Markttag 
am Samstag, den 10. September 2016 

  

Wie schon viele Jahre wird der Trachtenverein am Museum unsere bekannten 
Speck-, Zwiebel- und Apfeldünnen frisch aus dem Ofen sowie Schupfnudeln anbie-
ten. Dazu gibt’s auch Kaffee und Kuchen. 
  
Wir hoffen, dass wir dazu von Mitgliedern und Gönnern, in Form von Kuchen, kräf-
tig unterstützt werden. Im Voraus herzlichen Dank. 
 
 
Freitag 09.09.2016 17.30 Uhr Aufbau des Zeltes 
Samstag 10.09.2016 8.00 Uhr Allgemeine Vorbereitung 
Zum Aufbau des Zeltes bitten wir um kräftige Unterstützung unserer Mitglieder 
und freiwilliger Helfer. 
  
In diesem Jahr findet eine Ausstellung von Oldtimerfahrzeugen statt. 
Wer möchte, kann sein Oldtimerfahrzeug oberhalb des Heimatmuseums abstellen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  

Machen Sie einen Bummel durch das Marktgelände und besuchen Sie unser Zelt 
am Dorfmuseum. 

Über zahlreichen Besuch würden wir uns freuen. 
  
Kirchgang mit Tracht am Sonntag, 11.09.2016 um 9.30 Uhr 
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Die Sommerferien neigen sich dem Ende zu, 
und der Gesangverein nimmt die Probenar-
beit in der ersten Schulwoche wieder auf: 
die LipSingers treffen sich zu ersten Probe 
am Mo, 12.9. um 20 Uhr, der Gemischte Chor 
am Mi, 14.9. um 20 Uhr jeweils im Rathaus. 
  
 

Bei den LipSingers  steht bereits eine Wo-
che nach Ende der Sommerferien, am Sams-
tag, 17.9. der Auftritt beim traditionellen Si-
chelhenkefest des Männergesangvereins 
Leipferdingen an - daher wird um mög-
lichst vollzählige Teilnahme an der ersten 
Probe am 12.9.gebeten. 
Wie immer freuen wir uns, wenn uns zu die-
sem Auftritt Freunde und Interessierte zahl-
reich begleiten und unterstützen. 

Die erste Chorprobe nach den Ferien findet 
am Donnerstag 08. September 2016 um 
19.30 Uhr  im Rathaus statt. 
Bitte geänderte Uhrzeit beachten. 
 
 
 

Die BLHV-Landsenioren  
informieren!   

Die Landsenioren des BLHV Bodenseebezir-
kes laden zum Jahresausflug ein. 
Dieser findet am Freitag, den 16. September 
2016 statt. Wir fahren ins Hopfenmuseum 
nach Tettnang. Danach zu einem Hopfen-
bauern um dort die Hopfenernte live zu er-
leben. Den Abschluss des Tages machen wir 
in Hüttenreute im Gasthof Hirschen. 

Abfahrtszeiten: 7:30 Uhr in Meßkirch am Ad-
lerplatz, 8:00 Uhr in Stockach an der BLHV 
Geschäftsstelle. 
Anmeldungen bis spätestens 10. Septem-
ber 2016 bei Armin Zumkeller unter Tel. 
07774/7883. 
 
 
 

DRK-Kreisverband Tuttlingen   

DRKleider-Shop sucht ehrenamtliche 
Helfer 
Das Deutsche Rote Kreuz betreibt in Tuttlin-
gen einen DRKleider-Shop für sozial schwä-
chere Menschen. Gut erhaltene Kleider-
spenden, Schuhe und Bettwäsche werden 
kostengünstig, hauptsächlich an Bedürftige, 
verkauft. 

Das DRK sucht ehrenamtliche Mitarbeiter, 
die sich gerne Zeit nehmen, um die Arbeit 
im Kleiderladen im Bereich Warenannahme 
(Spenden) und Verkauf zu unterstützen. 
Sie sind aufgeschlossen, kontaktfreudig und 
möchten sich ehrenamtlich engagieren? 
Dann freuen wir uns auf Sie! 
  
DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V. 
Ansprechpartnerin: Nora Mauch 
Tel.: 07461/1787-19 
E-Mail: nora.mauch@drk-kv-tuttlingen.de  

Veranstaltungen im Haus der 
Natur Beuron   

Kraftorte in der Natur. Wanderung am 
Samstag, 10. September, 10 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Friedhof Mühlheim 
a.D.; Anmeldung und Informationen bei 
der Wanderführerin Ancilla Hipp, Tel. 
07463/8641, c.hipp.hipp@web.de. 
  
Für eine fruchtige Zukunft 
Obsthochstamm-Sammelbestellung 
Wer leckere, gesunde Früchte ernten möch-
te, muss Obstbäume pflanzen. Wählt man 
dabei einen Hochstamm, tut man auch aus 
ökologischer Sicht das Richtige. Denn auf 
einem Apfelbaum leben weit mehr Tiere als 
zum Beispiel auf einer Fichte. Deshalb or-
ganisiert die Bäuerliche Vermarktung Obe-
res Donautal e.G. (BODEG) zusammen mit 
dem Haus der Natur Obere Donau auch in 
diesem Jahr eine Obsthochstamm-Sammel-
bestellung. So können günstigere Preise für 
die Bäume erzielt werden, womit der Erhalt 
der Streuobstwiesen unterstützt wird. Denn 
Streuobstwiesen sind ein wertvoller Lebens-
raum für eine Vielzahl von Pflanzen und 
Tieren. Aber auch als einzelner Hausbaum 
im Garten bringt ein Obsthochstamm viele 
Vorteile. Er ist während der Blüte im Früh-
jahr wunderschön anzuschauen, spendet im 
Sommer Schatten, ist Kletterbaum für Kin-
der und liefert im Herbst wohlschmecken-
des, gesundes Obst. Und nicht zuletzt ist das 
Pflanzen eines Apfelbaumes Sinnbild eines 
hoffnungsvollen Blickes in die Zukunft. Frei 
nach Martin Luther: „ Und wüsste ich, dass 
morgen die Welt unterginge, würde ich heu-
te noch ein Apfelbäumchen pflanzen!“ 

Die Sortenliste für die Sammelbestellung 
kann auf der Homepage des Naturschutz-
zentrums Obere Donau heruntergeladen 
(www.nazoberedonau.de) oder telefonisch 
angefordert werden (Tel.: 07466/9280-0). 
Die Bäume stammen von einer regionalen 
Baumschule und sind das raue Klima der 
Alb gewöhnt. Bei einem Preis von 28 Euro je 
Baum sind jeweils ein Pfosten und eine Ko-
kosschnur zum Anbinden des Baumes inklu-
sive. Bestellt werden kann bis zum 10. Ok-
tober. Abgeholt werden müssen die Bäume 
am Samstag, 12. November, zwischen 9 Uhr 
und 12 Uhr am Haus der Natur in Beuron. 

Schrottsammlung 
im Ortsteil Liptingen   
Die Feuerwehr Abt. Liptingen führt am 
Samstag, den 10. September 2016  im 
Ortsteil Liptingen eine Schrottsamm-
lung durch. 

Bitte legen Sie Ihren Metallschrott ab 
8.00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand 
ab. 
Wenn Sie sperrige oder schwere Schrott-
teile haben, bei denen Sie Hilfe benöti-
gen, melden Sie dies bitte unter E-Mail: 
kommandant@feuerwehr-liptingen.de 
oder telefonisch unter 0171/3132290 an. 
  
Nicht mitgenommen werden: Kühl- und 
Gefriergeräte, Elektrokleingeräte, Bild-
schirme, Räder und Reifen. 
  
Vielen Dank 
Ihre Feuerwehr Abt. Liptingen

Ende des  

redaktionellen Teils


